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B
Vorwort

erlin. Das ist die Stadt, die niemals schläft, die Stadt mit
dem elektrisierenden Nachtleben, der unvergleichbaren
Clubszene, den zahllosen, Bars, Cafés und veganen
Restaurants. Berlin ist die Stadt, in der man jeder und alles
sein kann, unglaublich vielseitig, weltoffen und absolut hip.
Berlin ist grün, so viel grüner, als die meisten
Millionenstädte es jemals sein werden. Berlin ist kreativ, es
ist die Stadt der Künstler, Musiker, DJs und Freigeister. Berlin
ist sozial, schnelllebig, nachhaltig und ständig im Wandel.
Berlin schließt jeden ins Herz, der ins Herz der Hauptstadt
geschlossen werden will.

Berlin kann aber auch anders. Zwischen den lärmend
vollen Straßen und dem beneidenswert guten Netz der
öffentlichen Verkehrsmittel prägen endlos viele Baustellen
das Stadtbild. Viele davon scheinen für immer dort zu sein.
Der Straßenverkehr ist der reinste Wahnsinn, der Hass
zwischen Radfahrern und Autofahrern reicht tief.

Trotzdem will jeder nach Berlin und die Stadt platzt aus
allen Nähten. Der Wohnungskampf ist real. Jeder meckert
über die viel zu hohen Mieten, obwohl diese im Vergleich zu
Hamburg oder München lächerlich niedrig sind. Doch Berlin
ist eben arm, aber sexy. Mit Geld kann hier irgendwie
niemand umgehen. Außerdem verlässt der Berliner seinen
Kiez eben nicht gern. ‚Einmal Osten, immer Osten‘ gilt
genauso für Nord, Süd und West – wer einmal sein Plätzchen
in Berlin gefunden hat, verlässt dieses nur ungern.


